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Reneſte Ereigniſſe
Der Laiſer traf am Mittwoch nachmittag zum Beſuch der Familie
Krupp in der Villa Hügel ein

Die Taufe des jüngſten Hohenzollernprinzen iſt wie nunmehr feſtſteht
vom Kaiſer auf den 29 Auguſt angeſetzt worden

Heute vor 100 Jahren 9 Auguſt 1806 ward die folgenſchwere Mobil
machung der preußiſchen Armee gegen Napoleon I beſchloſſen

Den franzöſiſchen Biſchöfen ſind die Jnſtruktionen des Papſtes über
die Bildung katholiſcher Kultgenofſenſchaften zugegangen

Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch iſt zum Oberkommandierenden des ge
ſamten ruſſiſchen Heeres auserſehen

Die Herren von der Regierung
Halle 9 Auguſt

I

Erbprinz Ernſt zu Hohenlohe Laugenburg
Nicht daß er keinen guten Schneider hätte aber der ſchwarze Rock des

Regierungsvertreters paßt dem Erbprinzen noch nicht recht Freilich auch
ein auf ſeinem Poſten ergrauter Direktor der Kolonialabteilung würde ſich
jetzt wo es Angriffe Klagen und Enthüllungen unaufhörlich regnet
nicht wohl in ſeinem Rock fühlen Wie viel mehr muß der in ganz neue
Verhältniſſe kommende Erbprinz ſich von einem Gefühl der Unbehaglichkeit

und Unſicherheit ſtören laſſen Er kann eben nur immer ſeinen guten
Willen beteuern Zur Radikalkur in einem ſelbſtändigen Kolonialamt ver

ſagte der Reichstag die Mittel Mußte man ſchog den Arzt bezahlen ſo
wollte man den Apotheker ſparen Jmwerhin hat der Erbprinz von An
ſang an das Ohr und Vertrauen des Reichstags gehabt weil er bereit
willig die Anregungen der Abgeordneten beachtet und naturgemäß einſt

weilen auf die Führung verzichtet Er ſeinerſeits aber traut dem viel
köpfigen Reichstag noch nicht und hat auch keine Veranlaſſung dazu Er
ſieht die Oppoſition zum Sprunge bereit und weiß noch nicht auf welche
der ihm anvertrauten Beamten ſie es abgeſehen hat und welche er opfern
muß weil ſie nicht mehr zu halten ſind Mit klugem Blick verfolgte er
im Reichstag jede Stimmung und Bewegung im Hauſe wenn er ſprach
wie um die Wirkung ſeiner in nicht gerade fließender Rede oft mit
ſichtlicher Unterdrückung anderer ſchärferer Worte abgegebenen
Erklärungen zu beobachten Mit einem gewiſſen Zwang ſchien er ſich
ins Bewußtſein zurückrufen zu müſſen daß nicht der Erbprinz nicht der
Regent eines Staatsweſens zu ſprechen hatte ſondern der nach oben und
unten gebundene verantwortliche Beamte Wird er ſich als der ſtarke
Mann der vor keiner Konſequenz zurückſchreckende Herkules im Augias

ſtall erweiſen Man kann ein Bedauern nicht unterdrücken daß dieſer
fleißige charaktervolle aus ehrlichem Intereſſe zur Sache auf ſeine Unab
hängigkeit verzichtende Fürſtenſohn gerade in einer für die Kolonial
abteilung unrühmlichen Zeit berufen wurde und man muß es ihm hoch
anrechnen daß er ſelbſt in einer Poſition nicht erſten Ranges aushält

Im Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

26 FortſetzungWartet der Bote auf Antwort
Nein gnädiges Fräulein er iſt gleich fortgeritten
Es iſt gut Schließen Sie die Vorhänge und laſſen Sie

das Acht brennen

Dann war ſie wieder allein Jn ihrem Herzen quoll
ein Gefühl der Bitterkeit hervor daneben verſuchte ſie ihn zu
entſchuldigen Vielleicht hatte er wirklich keine Zeitmehr gefunden ihr Lebewohl zu ſagen Vergleiche wollten
ſich ihr aufdrängen ſie wies ſie von ſich und endlich floh ſie
vor ihren wirren quälenden Gedanken hinunter zu Gräfin LieAls ſie von der Treppe aus die Halle betrat ſiel ihr Bück

auf das von der Hängelampe beleuchtete Bild des toten
Grafen Callein Eine uuſichtbare Macht hemmte ihren Schritt
und ihre Augen hefteten ſich auf die trotzigen Züge und glitten
von da hinab zu dem kurzen Wahlſpruch des WappenſchildesVolo Kein anderer W Zahlſpru ch hätte beſſer für de dort

und für den Urenkel gepaßt Volo Jch willAn dieſen Worten richtete ich auch ihre eigne Willenskraft

auf Jch will es verſuchen immer wieder, ſagte ſie leiſe
ich will es verſuchen mit ihm und durch ihn glücklich zu

werden und ihm das Glück zu geben das ſeine Mutter für
ihn erſehnt und erfleht Auch ich will

12 Kapitel
Das Dampfroß fauchte und raſſelte in den regenfeuchten

Nachmittag hinein Die feinen langen Tropfen an den Scheiben
der Coupéfenſter rieſelten durch die ſchwärzliche Ablagerung
des Rußes und vermiſchten ſich damit zu einer Schutzſchicht
die ſich an der hölzernen Einfaſſung anſetzte

Jn die Ecke eines Abteils erſter Klaſſe gedrückt ſaß
Armand von Ferni die Stirn ſonſt ſo glatt war tief gefurcht
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Der Kaiſer hat eine ſtrenge Unterſuchung der ganzen Verwaltungstätigkeit
der Kolonialabteilung angeordnet Das war er nicht nur dem deutſchen
Volke ſondern auch dem Erbprinzen ſchuldig Soll ein Mann in leitender
Stellung erſprießlich wirken ſo muß ſein Pult ohne Rückſtände und ohne

Staub ſein Das Proviſorium in der Kolonialabteilung bis zur Schaffung
eines gereinigten Kolonialamtes wäre vielleicht am zweckmäßigſten von
einem energiſchen Juriſten ausgefüllt worden Auch wird unter Umſtänden
durch die Vorkommniſſe der geplante Beſuch des Erbprinzen in den
Kolonien verhindert die wichtigſte Vorbereitung ſeiner ſchweren Aufgabe
Noch iſt der Erbprinz ein unbeſchriebenes Blatt Die Zukunft wird
zeigen ob ſeine Taten ſeinen Ankündigungen im Reichstag entſprechen

II

Freiherr von Stenugel
Eugen Richter Unterſtaatsſekretär Aſchenborn und Frhr von Stengel

das waren die drei Einzigen nach Anſicht des Fürſten Bülow die die
Etats und Finanz verhältniſſe des Reiches bemeiſtern konnten So wurde
Frhr von Stengel Staatsſekretär des Reichsſchatzamts mit der Aufgabe
neue Steuern zu finden und der noch viel ſchwierigeren ſie im Reichstag

durchzubringen Die ſich immer mehr und durchaus nicht angenehm be
merkbar machende Reichsfinanzreform wird den Namen des Freiherrn
von Stengel verewigen er hat ja auch hohe Orden dafür bekommen
Jn Wirklichkeit iſt nur der erſte Entwurf zu ihr ſein Werk oder das Wert

ſeiner amtlichen volksbeglückenden Tätigkeit Jhm perſönlich kann man
ſolche Attentate wie die neuen Steuern garnicht zutrauen wenn man
ſein freundliches mit grauem modern kurz gehaltenem Bart geſchmücktes
Antlitz ſein Nächſtenliebe verratendes Geheimratsembonpoint und die ſanft
leuchtende hohe Stirn ſieht und ſeine ſympathiſche Stimme hört Doch
das Hören iſt nicht leicht denn Frhr von Stengel ſpricht meiſt nur ver
traulich vor dem kleinen Kreiſe erwiderungswütiger oder mit der Beant
wortung ſeiner Reden beauftragter Partei Sachverſtändiger Jmmerhin
dringen hin und wieder an geübte Ohren Worte wie Ernſt der
Lage Sanierung Etatsüherſchreitung Ausgaben bewilligen
auch Mittel zur Deckung ſchaffen Patriotismus Opferwilligkeit
Segnungen geordneten Haushalts Aber es genügt Man hört aus

allem nur das eherne Wort Zahlen Eine Zeitlang mag Herr
von Stengel von ferne das heimiſche Anſtichzeichen im Münchener
Hofbräu vernommen haben Keiner ſeiner Steuervorſchläge blieb
ohne vernichtende Kritik mancher fiel in der Kommiſſion ſoſort glatt unter
den Tiſch und der Reſt wurde erheblich bis zur Unkenntlichkeit verändert
Jn dieſen Tagen ſaß Freiherr von Stengel nicht mehr wie anfangs
ſtundenlang in philoſophiſcher Ruhe auf dem Playe neben dem Redner
Eine begreifliche Nervoſität hatte ſich ſeiner bemächtigt und er lief hin
und her zwiſchen Miniſtern Abgeordneten und Bundesratsvertretern
äußerlich freilich ſelbſtbewußt mit den Händen auf dem Rücken und der
überlegenen Miene als ob ihm der ganze Handel nicht allzu nahe ginge
Die Nervoſität zeigte ſich aber deutlich darin daß er auf jede aber auch
auf jede beiläufige Anzapfung antwortete Hieß es in ſeinen Reden wäh
rend der erſten Leſung der Finanzreform Die Reform iſt ein einheitliches
Ganzes ſo lautete es in der zweiten ſchon Möchte der Reichstag nicht
freundlichſt Natürlich iſt es möglich daß eine Steuer durch eine andere
erſetzt wird wenn es dem Hauſe ſo beliebt Und die dritte Leſung fand
den Veichoſchagjekretär bald in der Stimmung Möge e e Haus

doch ſich gen bald in der a e ren J mir ab

ſtarrten mit einem Ausdruck der Sorge und unheimlichem
Flackern auf den Teppich der den Boden des Wagens deckte
oder hinaus in die graue trübe melancholiſche Landſchaft
Die letzten Wochen hatten Armand ſehr angegriffen ſie hat ten
tief in ſein Leben und in ſeine Verhältniſſe eingreifende Ver
änderungen gebracht Mit der Leidenſchaft für Evelin ging
die für das Spiel Hand in Hand und da er ebenſo unvor
ſichtig wie unglücklich ſpielte hatte er innerhalb fünf Wochen
faſt ein Vermögen verloren Wer die alle Vernunſt und guten
Vorſätze unterjochende Macht der Spielwut nicht kennt wird
ſich kaum eine Vorſtellung davon machen können wie ſie einen
Menſchen hinzureißen und zu beherrſchen vermag und wenn
zu dieſer Leidenſchaft noch die für ein ſchönes Weib kommt ſo
iſt es faſt unmöglich daß der Betreffende nicht daran ſcheitern
wird Hunderttauſende in einigen Tagen zu verlieren iſt ebenſo
wenig ein Ausnahmefall wie der daß ſelbſt ein Mann von
Fernis Vermögen in vier Wochen finanziell faſt an den Rand
des Abgrunds gebracht wird Es gab Abende in denen
Armand Verluſte von immenſer Höhe zu verzeichnen hatte und
er war auf dem Wege nach Berlin um das Geld zur
Begleichung ſeiner letzten Spielſchulden fläſſig zu machen Es
handelte ſich um zweimalhunderttauſend Mark Dieſer Gedanke
beſchäftigte ihn trotzdem momentan weniger als der an Evelin
und Jnge Der brennende Wunſch Evelin zu beſitzen erfüllte
ihn ſo vollſtändig und ſeine Empfindungen für Jnge hatten
ſich derartig gewendet daß ihn eigentlich ſo meinte er nichts
als ſeine Pflicht und ſein Ehrbewußtſein zurückhielten das
Verlöbnis zu löſen und Evelin ſeine Hand ſeinen Namen und
ſeine Stellung anzubieten Nichts als Pflicht und Ehr
bewußtſein Gab es da nicht etwas anderes was bedeutungs
voll mitſprach Das grenzenloſe Vertrauen zu Jnges
tüchtigem Charakter die Verehrung die er ihr entgegen
brachte Wenn er ſich ernſtlich fragte ob ihm ein Leben

ganz ohne Jnge denkbar ſei ſo mußte er mit nein antworten

bald alles egal, in das Parlawentariſche überſetzt Das hohe Haus trägt
die Verantwortung Das Reich braucht Geld der Schuldenwirtſchaft ein
Ende zu machen Punktum Bei der endlichen Annahme der Reform
war Freiherr von Stengel krank vor Ueberarbeitung und Aufregung
Miniſterielles Sein oder Nichtſein entſchied ſich Die Koffer brauchten
nur für den Erholungsurlaub gepackt zu werden und auf die aufatmende
Bruſt ſenkte ſich mild beruhigend das Ordenszeichen

III

Graf von Poſadowsky Wehner
Der Herr Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter Dr Graf

von Poſadowsky hat das Wort Der Präſident verkündet es Durch
die impoſanten Hallen durch Gänge und Flure des Reichstags tönen
die Glocken und rufen die Abgeordneten auf ihre Plätze eilig ſtürzen
Diener in die für die Preſſe beſtimmten Zimmer auf den Tribünen wird
mit einem Schlage die Aufmerkſamkeit rege das dumpfe Gemurmel der

Interhaltungen im Hauſe Poſa ſpricht Jnzwiſchen hat ſich
der Graf erhoben und ſteht die ſchlanke Figur in einem bis oben unterden graumelierten langen See geſchloſſenen Lutherrock am Miniſtertiſch

Seine angenehme Stimme durchdringt den weiten Raum bis in den letzten

Winkel Deutlich und klar iſt des Redners Wort und Satzbildung ſchlicht
und verſtändlich wie ſein ganzes Weſen und Programm Auch ſeine Gegner
ſofern er überhaupt ernſtliche Gegner hat erkennen das an und erblicken im

Grafen Poſadowéky nicht nur den arbeitsfreudigſten Miniſter ſondern auch
den hochgebildeten vornehm denkenden Menſchen das Vorbild des Staats
mannes der die Kunſt zweckmäßigen Gebrauches der tatſächlichen Verhältniſſe

das weite Gebiet des Wirtſchaftslebens ebenſo wie der wiſſenſchaftlichen
Errungenſchaften beherrſcht Dieſe auf umfaſſende Sachkenutnis ſcharfen
Verſtand vorzügliches Gedächtnis und ein ſehr gutes Gewiſſen ſich ſtützende
Ueberlegenheit findet ihren Ausdruck auch in der muſtergültigen und
verbindlichen Form ſeiner Reden Auch bei der Abwehr von Angriffen be
hält der Graf im Bart ſeine Sachlichkeit und Höflichkeit Er ſucht nicht
zu überreden er will überzeugen indem er die Vorausſetzungen prüft und
berichtet auf denen ſchiefe oder falſche Behauptungen aufgebaut waren
er begnügt ſich nicht dqmit dieſe Behauptungen einfach als irrig zu be

zeichnen Jn ſeltenen Fällen dann aber um ſo wirkſamer macht er von
der Jronie oder einem nicht verleenden Humor Gebrauch Außer beim
Reichskanzler hat man und zwar faſt in höherem Maße beim Grafen
Poſadowsky den Eindruck daß er ſich zwar bewußt iſt der Pflicht zur
Rechenſchaftslegung vor dem Reichstag aber ſich erhaben fühlt über klein
liche Bemängelung und bloße Tadelſucht Er ſteht in der Tat über dem
hohen Hauſe in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung Bezeichnend für die

den modernen Verhältniſſen Rechnung tragende Arbeit des Staatsſekretärs
iſt die auffallende Tatſache daß ſich ſeine Gegner ſowohl auf dem rechten
wie auf dem linken Flügel des Reichstags finden Den Konſervativen
übertrieb er die ſoziale Fürſorge für die Arbeiter während er den Sozial

demokraten natürlich noch nicht weit genug darin geht Ein gutes Pferd
ſpringe nicht weiter als es muß ein guter Staatsmann darf bei der
Behandlung von Einzelheiten nicht den Blick auf das Ganze verlieren
Und Graf Poſadowsky iſt ein ehrlicher Staatsmann der nicht den Augen
blickserfolg ſucht Aus ſeinem Munde klang die Warnung vor dem
Materialismus der Zeit berechtigt er iſt perſönlich faſt anſpruchslos Man
kann faſt bedauern daß der Graf nicht Parlamentarier iſt Er würde zu

die Augen hatten den lachenden ſonnigen Duck verloren und Sinne und WVewenſchaſt zogen ihn zu
den wenigen großen J unſeres Volkes üblen

e 3 r r 77 e Evelin aber ein
Gefühl nicht minder tief wenn auch anderer Art regte
ſich in ihm für Jnge ſobald er ſich vergegenwärtigte daß ſie
ganz und für immer aus ſeinem Lebenskreis ſcheiden ſollte
Sein haltloſer Charakter und ſein unklares Empfinden zerrten
ihn hin und her und r ihm faſt jede Lebensfreudigkeit
ſein Daſein ſpielte ſich ſe t Wochen ſchon in einem Taumel derLeidenſchaften ab die ſeine geiſtigen und körperlichen Kräfte

aufrieben er wußte daß er an Evelins Seite ſich nach
Jnge ſehnen er wußte aber noch beſtimmter daß er Jnge
ſollte ſie ſein Weib werden durch ſein wahnſinniges Verlangen
nach Evelin todunglücklich machen würde Sein Kopf
ſchmerzte in ſeinen Schläfen hämmerte es er mußte die Augen
ſchließen und ſich zurücklehnen und verfiel bei dem gleichmäßigen
rollenden Geräuf ſch des Zuges in eine Art Halbſchlummer in
dem ihn die tollſten und verworrenſten Bilder umgaufelten

Es war ſpät am Abend als er in Berlin ankam und hier
merkte er erſt wie ſeine Nerven gelitten und in welch erregtem
Zuſtand er ſich befand Das brandende Gewoge des Großſtadtverkehrs das Haſten and Treiben das Rollen der Wagen

das Klingeln der Elektriſchen die ſtrahlende Helle in den
Straßen alles was ihm ſonſt immer wieder einen anregenden
belebenden Eindruck gemacht wenn er aus dem ſtillen Kloſterhof
kam widerte ihn heute an und er begab ſich im Hotel ange
kommen ſofort auf das ſchon telegrap hiſch beſtellte Zimmer

ließ ſich ſein Souper rn und ging zu Bett Morgen
Welch häßlicher Tag dieſes Morgen ſein würde er Armand
von Ferui Kruſemark Erbherr auf Kloſterhof und Quosdorß
mußte eine unangenehme Ausſprache mit ſeinen Bankier l yabenWas würde der alte Herr der in der ehlen Jeit ſwon ſo
unſinnig hohe Schecks hatte auszahlen müſſen dazu ſagen wenn

Armand ihm erklärte daß von dem großen Kapital den guten
ſicheren Papi eren wieder Hunderttauſende umgeſetzt und flüſſig

gemacht werden mußten
Obgleich todmüde und erſchöpft lag er noch lange wach

e
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Seite 2
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 9 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer traf geſtern

vormittag kurz nach 10 Uhr im Sonderzuge auf dem feſtlich geſchmückten
Bahnhof in Porz Urbach ein vor dem eine Ehrenpforte mit den Büſten

des Kaiſers und der Kaiſerin errichtet war Bevor der Kaiſer mit dem
Gefolge die bereitſtehenden Automobile beſtieg wurde ihm von einer jungen
Dame im Namen der anweſenden Ehrenjungfrauen ein Blumenſtrauß
überreicht Sodann fuhren der Kaiſer und das Gefolge nach dem Be
obachtungsſtand Grengel auf dem Wahner Schießplatz wo der Monarch
das Scharfſchießen des Fußartillerie Regiments General Feldzeugmeiſter
brandenburgiſches Nr 3 und des Niederſächſiſchen Fußartillerie Regiments

Nr 10 beobachtete
Ueber den Beſuch des Kaiſers in Villa Hügel wird aus

Eſſen berichtet Der Kaifer iſt am Mittwoch nachmittag um 32 Uhr
auf dem Bahnhof Hügel eingetroffen Zum Empfang des Kaiſers auf
dem Bahnhof waren mit Frau Krupp und ihren Töchtern auch die
beiden Verlobten der letzteren Herr von Bohlen und Halbach und
Herr von Wilmowskti erſchienen Auf Villa Hügel waren unter andern
Gäſten eingetroffen der Chef des Zziwilkabinetts von Lucanus der
kommandierende General von Biſſing und der Oberpräſident von Schorlemer
Gleich nach ſeiner Ankunft in Villa Hügel ließ der Kaiſer durch den
Flügeladjutanten Oberſtleutnant von Chelius einen Kranz am Grabe
F A Krupps niederlegen

Nach einer Meldung aus Kiel verlautet dort der Kaiſer
werde dem Schluß der Herbſtmanöver der aktiven Schlachtflotte
beiwohnen um den aus dem Dienſt ſcheidenden Großadmiral
von Köſter in einem feierlichen Akt von der Schlachtflotte zu verabſchieden
und den Prinzen Heinrich mit der Führung der Flotte zu betrauen Das
Schulſchiff Mars werde für die Gäſte des Kaiſers und das Gefolge auf
der Unterelbe als Hotelſchiff ſtationiert werden

Prinz Oskar von Preußen der fünfte Sohn des Kaiſer
paares hat während der Zeit ſeiner Studien an der Kriegsſchule in
Potsdam mit ſeinem militäriſchen Begleiter Hauptmann und Flügel
adjutant Graf von Soden im Potsdamer Stadtſchloß an der Humboldt
ſtraßenſeite die Räume bezogen die auch ſchon vor ihm ſeine Brüder mit
Ausnahme des Prinzen Adalbert der in Kiel vorbereitet wurde in ihrer
Studienzeit bewohnt haben Mit dem Prinzen nehmen ſeine bisherigen
Schulkameraden die Fähnriche von Unruh vom Kaiſer Franz Regiment
von Ditfurth vom 3 Garde Regiment z F und von Kleiſt vom Ulanen
Regiment Prinz Auguſt von Württemberg Nr 10 an dem Unterricht teil
den die Lehrer an der Potsdamer Kriegsſchule erteilen Für das Offiziers
examen des Prinzen und ſeiner Mitſchüler iſt der 23 Oktober und die
folgenden Tage in Ausſicht genommen Seine Einſtellung in die Truppe
zur Dienſtleiſtung dürfte dann im Anſchluß an die diesjährige Vereidigung
der Potsdamer Rekruten im November erfolgen

Heute vor einem Jahrhundert am 9 Auguſt 1806 wurde die
folgenſchwere Mobilmachung der preußiſchen Armee gegen Napoleon I
beſchloſſen König Friedrich Wilhelm III gab damit endlich der faſt all
gemeinen Stimmung nach die im Heere und im ganzen Volke herrſchte Ein
Hauptwortführer der Kriegspartei war Prinz Louis Ferdinand Auch die
Königin ſtand ſchließlich auf ſeiner Seite Mit Lebhaftigkeit waren die
Offiziere für den Krieg eingetreten Jn einer Aufführung der Jungfrau
von Orleans demonſtrierten ſie bei den Worten Für feinen König muß
das Volk ſich opfern nichtswürdig iſt die Nation die nicht ihr Alles freudig
ſetzt an ihre Ehre Und in Wallenſteins Lager ſtimmten die Offiziere
das Reiterlied mit an und das ganze Publikum ſang es mit Die Mobil
machung ſchon eine halbe Kriegserklärung rief unter dieſen Umſtänden
großen Jubel hervor An die Möglichkett einer Niederlage wurde gar
nicht gedacht die Offiziere erklärten die Armee Friedrichs des Großen ſür
unüberwindlich Leider ſollte es anders kommen

Jm Hamburger Korreſpondent iſt zu leſen Ein zu
verläſſiger Gewährsmann der den Fürſten Bülow vor wenigen Tagen
in Norderney geſprochen hat teilt uns mit der Reichskanzler habe
ihm mit großem Nachdruck erklärt daß er gegenüber den Mißſtänden
Verfehlungen und Skandalen in der Kolonialverwaltung von
Anfang an und fortgeſetzt auf rückſichtsloſes und ſchärfſtes Auf
decken und Einſchreiten gedrungen habe ohne jedes Anſehen der
Perſon und Stellung

Die von Herrn von Podbielski gegebenen Aufklärungen
über ſeine Beziehungen zu der Firma Tippelskirch werden von allen
Seiten ſcharf kritiſiert Selbſt die agrariſche Deutſche Tagesztg
kann wie geſtern ſchon kurz erwähnt nicht umhin ihrem Befremden zwar
mit Zurückyaltung aber doch unzweideutig Ausdruck zu geben Sie findet
die Kundgebung ſelbſt ungeſchickt und betont daß die juriſtiſche Korrektheit
nicht gleichbedeutend mit der politiſchen ſei Das Blatt ſieht natürlich
für Herrn von Podbielski keinen Anlaß die Frage ſeines Rücktritts zu
erwägen erklärt aber in fettem Druck daß es jedenfalls wünſchenswert
geweſen wäre wenn ſich bei dem Eintritt des Herrn von Podbielski in
den Staatsdienſt die Möglichkeit geboten hätte das Geſchäft zu verkaufen
der ſeine Anteile einem anderen zu überlaſſen

Nachdem Herr von Podbielski geſprochen, kommt nun
auch Herr von Tippelskirch mit einem Verſuch an die Oeffentlichkeit
ſeine Beziehungen zu Major Fiſcher als möglichſt harmlos hinzuſtellen
Er hatte mit dem Herausgeber der Neuen Geſellſchaftlichen Korreſpondenz
eine Unterredung worin er u a folgendes ſagte Die Anzeige gegen
Fiſcher hat mein Vetter der Hauptmann von Rabenau vom Garde
Pionier Bataillon Lehrer an der Kadetten Anſtalt in Groß Lichterfelde
erſtattet und es wird darin u a behauptet ich hätte Fiſcher wertvolle
Geſchenke z B an Delikateſſen gemacht ihm mein Auto zur Ver
fügung geſtellt uſw Das iſt heller Blödſtnn Da unſere Familien
eng mitemander verkehrten haben wir uns natürlich gegenſeitig auch dann
und wann beſchenkt Sehen Sie Herr von Tippelskirch zeigt auf ein

preitag
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Gr e e h W vhübſches Trinkſervice aus Zinn das iſt z B auch von Fiſcher und
ich habe ihm wirklich ſchrecklich zu ſagen einmal zu Weihnachten oder zum
Geburtstag etwas Eßbares für ganze 20 oder 30 Mk ins Haus geſchickt
Mein Automobil hat er nie zu Privatzwecken ſondern nur dann be
nutzt wenn er meine Fabrik aufſuchen mußte oder wir uns z B dienſtlich
nach Döberitz zu begeben hatten Hin und wieder iſt es wohl vorgekommen
daß Fiſcher mich um eine Kleinigkeit 20 oder auch 100 Mk anborgte
wie übrigens auch ich ihn Jmmer hat er mir die Summe pünktlich
gegeben Jch bin überzeugt er wäre längſt wieder frei wenn die Unter
juchungsbehörde ſich nicht die Aufgabe geſetzt hätte jeden noch ſo
Punkt der Denunziation gegen ihn aufzuklären Kronzeuge iſt dabei
meine mit mir in Scheidung lebende Frau und es ſind auf
Grund ihrer Angaben Zeugen vernommen worden wie der Hauptmann
Herrmann von der Schutztruppe und mein Vetter der Geheimrat
von Tippelskirch vom Kriegéminlſterium von denen ich wirklich nicht
wüßte was ſie auszuſagen hätten Das Ganze iſt das Werk von zwei
fanatiſchen Frauen von denen die eine geiſtig nicht normal die andre
geſährlich iſt Charakteriſtiſch für die letztere die meinige iſt es daß ſie
jetzt wieder aus Berlin nach Lichterfelde in ein Haus neben dem meinigen
gezogen iſt und daß ſie einer Zeitung mitgeteilt hat ſie müſſe darben
während die Familie Fiſcher in Saus und Braus lebe dabet bezieht
ſie nicht nur die Zinſen ihres Vermögens die ich nie berührt habe ſondern
erhält auch von mir eine Jahresrente von 6000 Mk Unſre beiden
Töchter habe ich ihr freiwillig gelaſſen es iſt nicht wahr daß das Gericht
ſie ihr zugeſprochen hat Meine Söhne ſind im Kadettenkorps Das
Gericht mag zu der Einſicht kommen ſo ſchloß Herr von Tippelskirch

daß der Major Fiſcher inkorrekt handelte indem er ſich in ſeiner Stellung
von mir ſeinem alten Freunde in materieller Bedrängnis helfen ließ
Wenn es ihn aber einer größeren Schuld für überführt erachtet und ihn
verurteilt ſo begeht es einen Juſtizmord

Der Aufſtand in Oſtafrika kann im Vergleich mit dem
ſüdweſt afrikaniſchen als ziemlich harmlos bezeichnet werden haupt
ſächlich wohl wegen der ſchlechten Bewaffnung der Eingeborenen Aendert
ſich hierin etwas dann wird es mit der Harmloſigkeit fein Ende haben
Es kann ſich aber ändern wenn Engländer und Portugieſen nicht mehr
mit den Deutſchen zuſammenhalten ſondern den Eingeborenen Hinterlader
liefern Nun ſind allerdings dieſe Neger im Waffengebrauch nicht entfernt
in dem Maße geſchult wie Herero und Hottentotten aber ſie würden doch
wegen ihrer gewaltigen Ueberzahl und der ungeheuren Ausdehnung des
Gebiets in die Lage kommen den Deutſchen einen koſtſpieligen und verluſt
reichen zweiten Kolonialfeldzug auf den Hals zu laden Ueber dieſe Tat
ſache können auch die zuverſichtlichen Schilderungen nicht hinwegtäuſchen
die von den parlamentariſchen Oſtafrikafahrern entworfen werden dürften

Der Kongreß für Verſicherung swifſenſchaften, der
vom 10 bis 15 n M im Reichstagsgebäude tagt wird ſich mit folgenden
Verhandlungsgegenſtänden beſchäftigen Die Volksverſicherung ins
beſondere die Verſicherung von Kindern die Behandlung der Zuſchlags
prämie für höhere Riſiten Sterblichkeitstafeln für Rentenverſicherungen
die Grenzen der Verſicherungsmöglichkeit die Verſicherung von
Perſonen im Alkoholgewerbe die Verſicherung von Frauen die Be
ſteuerung der Verſicherung Die Teilnehmer an dem Kongreſſe werden
im Reichstage vom Deutſchen Verein für Verſicherungswiſſenſchaften und
im Rathauſe von den ſtädtiſchen Behörden empfangen werden Die Ge
ſellſchaft für ſoziale Medizin veranſtaltet im Savoy Hotel eine Feſtſitzung

Frankreich
Organiſation der katholiſchen Kirche

Die päpſtliche Entſcheidung über die künftige Organiſation der katho
liſchen Kirche Frankreichs iſt jetzt erfolgt Unbeſchadet ſeines prinzipiellen
Proteſtes gegen das Trennungsgeſetz den der Papſt wiederholt erklärt er
ſich mit der Bildung örnlicher Kultusgemeinſchaften unter der Bedingung
einer ſtreng geordneten kirchlichen Aufſicht einverſtanden Zur Stunde ſind
nach Verſicherung mehrerer Pariſer Blätter ſämtliche franzöſiſchen Biſchöfe
im Beſitz der gleichlautenden aber an jeden Kirchenfürſten beſonders ge
richteten päpſtlichen Belehrungen die folgende weſentliche Beſtimmungen
enthalten Nur die biſchöflich kontrollierten kanoniſchen Kultgenoſſenſchaften
werden anerkannt alle anderen katholiſchen Verbindungen ſind ſchismatiſch
Die Ortspfarrer haſten für die Zuverläſſigkeit und den Gehorſam aller
Mitglieder können daher auch katholiſchen Ortsbewohnern denen ſie miß
trauen die Aufnahme verweigern Kardinal Richard erhielt eine allge
meine Einſprache des Papſtes gegen die Verletzung des Konkordates durch
den Staat Außerdem gingen den franzöſiſchen Kardinälen geheimzu
haltende Ratſchläge zu für den Fall einer Verſchärfung des Konflikts

Großzbritannien
Arbeiterunruhen in Kapſtadt

Die ſchon lange beſtehende Gärung unter der großenteils farbigen Arbeiter
bevölkerung in Kapſtadt hat zu Straßenunruhen geführt die das bewaffnete
Einſchreiten der Gendarmerie nötig machten Ueber die tieferen Urſachen
und den Verlauf dieſer Ruheſtörungen liegt folgende Londoner Meldung
vor Der jüngſte Aufruhr in Kapſtadt war nach den hier vorliegenden
Berichten das Werk junger Eingeborener die jedoch zweifellos von weißen
Arbeiter Agitatoren zu Ausſchreitungen angeſtiftet worden waren Dieſe
eigentlichen Rädelsſführer ſind teils ertreme Sozialiſten teils politiſche
Söldner die ſich Kapſtädter Demagogen zu Erpreſſerzwecken aus
Auſtralien verſchrieben hatten Beide Elemente machten neuerdings ge
meinſame Sache indem ſie von der Regierung die Anerkennung des Rechtes
auf Arbeit für die ſogenannten Arbeitsloſen verlangten Eine Abordnung
der Führer der Bewegung wurde am 7 vom Kapſtädter Premierminiſter
empfangen war jedoch mit deſſen Zuſicherung öffentlicher Fürſorge für die
Familien der Beſchäftigungsloſen nicht zufrieden Offenbar nicht unbeein
flußt von der neulichen gewaltſamen Beſitzergreifung von Land durch ihre
Geſinnungsgenoſſen zogen bald darauf Banden von Bummlern plündernd
durch die Straßen Die Polizei war unfähig ihrem Treiben Einhalt zu
gebieten Abends erklärte einer der auſtraliſchen Agitatoren namens

und die Uhr von der alten Dreifaltigkeitskirche ſchlug in lang
ſamen Schlägen zwei als er endlich einſchlief

Zu der Zeit wo Ferni in Berlin ſeine Verluſte überdachte
und von qualvoller Sehnſucht nach Evelin erfüllt war lag
die junge Frau in einem bequemen Schlafrock aus weißer
ſilberbeſtickter und ſpitzenbeſetzter Seide in einen tiefen Lehnſtuhl

vor dem Kamin in ihrem Schlafzimmer die Hände im Schoß
gefaltet während ihre Augen aufmerkſam jeder Bewegung der
dicken Tante Carolin folgten die gleichfalls in einem ihre
überüppige Fülle nicht einengenden Negligé vor einem runden
Tiſch ſaß der über und über mit braunen und grünen Kaſſen
ſcheinen und langen Reihen im Lampenlicht funkelnder Gold
ſtücke bedeckt war Während ihre weißen fetten juwelen
geſchmückten Finger die Scheine ſortiexten und hin und wieder
das Gold etwas zur Seite ſchoben bewegten ſich ihre wulſtigen
Lippen lautlos zählend und ihre runden dunklen Raubvogel
augen leuchteten in unverhohlener Gier

Nun Tante Carolin fragte die junge Frau Du biſt
zufrieden ſcheint mir was

Die alte Dame nickte und ſekundenlang huſchte ein beinahe
glückliches Lächeln über ihre Züge

Ja mein ſüßes Kind ich bin zufrieden wir können die
Entwickelung der Dinge ruhig abwarten

Evelin nahm aus einem goldenen brillantenbeſetzten Etui
eine Zigarette zündete ſie an und ließ die feinen blauen Rauch
wölkchen in die Luft ſteigen

Weißt Du Tante Carolin eigentlich entwickelt ſich die
Sache recht langſam begann ſie wieder den duftenden
Ringlein nachſchauend und wäre der Preis nicht ein ſo hoher
ich würde wahrhaftig nicht den häßlichen nordiſchen Herbſt
hier abgewartet haben Zudem bin ich in einer ewigen Sorge
Calleins wegen Er iſt ein gefährlicherer Gegner als die
ſchöne Jnge

Dagegen läßt ſich aber nichts tun mein Kind die Sache
muß abgewartet werden erwiderte die alte Dame ruhig die
brauuen und blauen Scheine in anſehnliche Päckchen zuſammen

ſchiebend und ſie in ein in der Wand eingelaſſenes eiſernes
Geldſchränkchen legend das für gewöhnlich hinter der jetzt
zurückgeſchlagenen Seidentapete und einem Heiligenbild ver
borgen war Sie ließ dann die grünen Scheine folgen ſortierte
die Zwanzig und Zehnmarkſtücke in feſte Röllchen von je
hundertfünfzig Stück und trug alles gewiſſenhaft in ein ſchmales
langes Buch ein was ſie von dem Geld für laufende Aus
gaben zurückbehielt barg ſie in einer kleinen ſilbernen Kaſſette

Wenn ich nur wüßte warum Callein ſich jetzt in dieſer
Oede hier feſtnagelt meinte ſie während ihres Hin und
Herhantierens Deinetwegen geſchieht es doch nicht

Die Baronin lachte
Nein Tante Carolin meinetwegen ganz gewiß nicht mehr

aber trotzdem iſt es eine Frau die ihn hier feſthält oder präziſer
ausgedrückt ein Mädchen

So ſo alſo hat er wieder eine Liebſchaft das wußte ich
nicht entgegnete die dicke Dame als ob es ſich um etwas
ſelbſtverſtändliches handelte ſchloß dabei den Geldſchrank ab
ließ die ſeidene Tapete darüber und nahm das Bild der
heiligen Cäcilie in die Hände um es wieder zu befeſtigen

Nein eine Liebſchaft iſt es auch nicht ich denke es
iſt etwas viel Ernſteres Tante Carolin ich denke es iſt eine
Liebe

Evelin Kind
Die dicke Frau Veltlin zuckte die Achſeln lächelte dazu und

hatte einen Ton in dem gutmütiger Spott und Humor durch
klangen

Ja ja Tante Carolin eine Liebe davon bin ich über
zeugt und ich glaube auch ziemlich richtig zu vermuten wer
die Betreffende iſt

Nun fragte ſie noch einmal
Jnge von Herrnſtein entgegnete Evelin Horſt trocken

Die heilige Cäcilie wäre beinahe zur Erde gefallen ſo
verdutzt war die dicke Dame bei Evelins Mitteilung

Was deun was denn Kind Jnge Herrnſtein die kühlo

gut N 105Woolends arme Leutch könnten keinen Diebſtahl begehen wer kein Brot
habe könne es nehmen wo er es finde Die Folge waren neue tumultugriſche
Umzüge von insgeſamt etwa 5000 Mann Die Gendarmerie hatte einen
ſchweren Stand vermochhte jedoch nach wiederholtem Vorgehen mit der
blanken Waffe und mit Revolvern etwa 40 Farbige und den weißen
Rädelsführer Woolends z verhaften

Rußland
Großfürſt Nikolai Armee Ober Kommandant

Jn der Organiſation der ruſſiſchen höchſten Militärbehörden ſteht eine
einſchneidende Aenderung ber or die offenbar dazu dienen ſoll durch Zu
ſammenſaſſung der oberſten Vefehlsgewalt in einer Haud den in der
Armee wirkſamen zerſetz Tendenzen kräftiger als bisher entgegen
zuwirken und das Heer wieder einer zuverläſſigen Stütze bei der Aufrecht
erhaltung der Ordnung e achen Aus ter burg wird dazu be
richtet Es ſoll der Poſten eines gemeinſamen Oberbefehlshabers für
die geſamte Armee neu geſchhaffen und dem Großfürſten Nikolai

Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch
Nikolajewitſch übertragen werden Die bisherigen Oberkomman
dierenden der einzelnen Militärbezirke fallen dafür weg Die Einführung
einer Militärdiktatur iſt damit nicht beabſichtigtz der neue Chef wird in
die Verwaltung nicht eingreifen Der 1856 geboxne Großfurſt Nikolai
Nikolajewitſch iſt ein Oheim des Zaren Er beklädet den Rang eines
Generals der Kavallerie und war bisher Komman eur des Petersburger
Militärbezirks

Ein Kronrat in Peterhof
Wichtige Entſchlüſſe bereiten ſich in Petersburg vx Man beruft zu

dieſem Zwecke Vertrauensperſonen nach der Newa Der ruſſiſche Botſchafter
in Berlin Graf von der Oſten Sacken wird wie aus St Petersburg
gemeldet wird dort noch im Laufe des Monats Aucuſt einer Be
ſprechung mit dem Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten von Jswolski
erwartet Man wird gewiß wieder damit die alten kngſt widerlegten
Geſchichten von einer deutſchen Jntervention in Verbndung bringen
Es dürfte ſich bei dieſen Beſprechungen um die Vorgänge in dem leßten
ruſſiſchen Kronrat handeln Die Wiener Zeitungs Herzog
erhält von zuverläſſiger Seite die Mitteilung wonach im Utzten Kronrat
Stolypin emige Reformvorſchläge darunter die Verteilung von Gütern
an Bauern vorlegte Ein Teil der Miniſter opponierte hetig der Zar
trat für Stolypin ein Es entſtand eine Debatte die damit endigte daß
der Zar erklärte er werde abdanken und die Regentſhaft an den
Großfürſten Wladimir übertragen Wladimir ſei auch bereits tele
graphiſch zurückberufen worden ie Abdankungsabſicht wede vorläufig
geheimgehalten weil einflußreiche Perſönlichkeiten bemüht ſind en Zaren
von ſeinem Entſchluſſe abzubringen

Erklärung des Revolutionsausſchuſſes
Der Revolutionsausſchuß erklärt das Scheitern der Militär

revolten in Sweaborg und Kronſtadt werde die Revolution
nicht aufhalten Der Ausſchuß plane überhaupt keinen allgemeinen
Militäraufſtand ein ſolcher ſei bei der Ausdehnung des ruſſiſchen Reiches
unmöglich ſondern Teilaufſtände die die ruſſiſche Regierung fort
während in Atem halten und die Disziplin im Heere untergraben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 Auguſt
Witwen und Waiſenverficherung der Arbeiter Bekanntlich

iſt im neuen Zolltarifgeſetze auch die Beſtimmung enthalten daß die auf
Grund der neuen Tarifierung aus gewiſſen landwirtſchaftlichen Zöllen zu
erwartenden Mehrerträge für die Witwen und Waiſenverſicherung der
Arbeiter ſolange angeſammelt und verzinslich angelegt werden ſollen bis
ein die Verſicherung regelndes Geſetz erlaſſen oder wenn dies nicht bis
1910 geſchehen auf andere Weiſe in gleicher Richtung vorgegangen iſt
Wie hoch ſich die dem Fonds zuzuführenden Beträge ſtellen werden iſt
nicht abzuſehen Jm Etat für 1906 iſt dieſer Zollertrag auf 17 Millionen

lilienſchlanke Jnge
ſie luſtig

Jch ſpaße gar nicht und ich glaube ſogar daß ich mich
nicht einmal irre aber freilich poſitive Gewißheit habe ich
noch nicht

Frau Veltlin ſtellte die heilige Cäcilie auf den Teppich
ſetzte ſich auf den kleinen Seſſel vor Evelins Toilettentiſch und
brach in ein nur mühſam gedämpftes Lachen aus lachte und
lachte bis ihr große dicke Tränen aus den runden Augen über
die fetten Wangen hinabkullerten Evelin ſah ſie überraſcht an
und krauſte unmutig die Stirn

Aber Tante Carolin was iſt denn dabei ſo furchtbar
Lächerliches

Was daran Lächerliches iſt Na höre Kind wenn Du
das nicht heraus findeſt dann begreife ich Dich nicht verſetzte
die alte Dame ſich die Augen trocknend Wenn Callein Jnge
und ſie ihn liebte das wäre doch eine brillante Löſung ohne
jeden tragiſchen Beigeſchmack

Unſinn Wenn wenn ja wenn dieſe vielen wenns
nicht wären erſtens wenn ich wirklich recht hätte zweitens
wenn Jnge auch Callein liebte und drittens wenn dieſe Jnge
eine andere wäre als ſie iſt Und dann wird dieſe Liebe
Calleins ſo ernſt ſie momentan iſt von Dauer ſein und dann

Armand iſt ſein Vetter und Jugendfreund
Evelin Du ſprichſt heute abend wie ein Backfiſch von

ſechzehn Jahren Wenn eine Frau oder ein Mädchen einem
Mann wie Callein gefällt dann kehrt er ſich wohl nicht um
Jugendfreunde und Vetternſchaft

Die junge Frau nickte ein paarmal zuſtimmend und vor
ihrem Geiſte wuchſen neue Luftſchlöſſer empor Sie ſah ſich im
Traume als Armand Fernis Gattin in glänzenden geſicherten
Verhältniſſen die ihr jeden Luxus geſtatteten ſie ſah ſich als
Gattin dieſes ſchwachen unſelbſtändigen Mannes den ſie bald
a beherrſchen ihren Wünſchen und Launen gefügig machen
würde

die Braut Fernis Du ſpaßt rief
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General Znzeiger fur Haue uns oben Sagulreis De10 Auguſt
Mark abgeſchätzt Er brauchte aber nicht die erſte Summe darzuſtellen
die in den Fonds abgeſührt wird Da der neue Zolltarif am 1 März
1906 in Kraft trat ſo iſt es möglich daß ſchon für den letzten Monat des
vorigen Finanzjahres Mehrerträge der genannten Art aufgebracht ſind
Für dieſen Fall müßte dieſer Betrag außeretatsmäßig zur Ausgabe und
Einnahme kommen weil im Etat für 1905 eine ähnliche Poſition wie für
1906 nicht vorgeſehen iſt Wie dem aber auch immer beim Finalabſchluß
der Reichshauptkaſſe ſein wird auf jeden Fall dürfte demnächſt in den
zuſtändigen Reichsinſtanzen an die Beantwortung der Frage herangetreten
werden wie dieſer Witwen und Waiſenverſicherungsſonds eingerichtet und
wie ſeine Verwaltung ausgeſtattet werden ſoll Es iſt durchaus notwendig
daß die entſprechenden Einrichtungen vorhanden ſind wenn die erſten
größeren Beträge dem Fonds überwieſen werden ſollen Man hat an denverſchiedenſten Ciellen daran gedacht die Verwaltung des Witwen und

Waiſ cherungsfonds demjenigen des Reichsinvalidenfonds anzugliedern

Mit der e einer beſonderen Verwaltung des Reichsinvalidenfonds
hat man ſo gute Erfahrungen gemacht daß man ſie auch jetzt wo doch
die Jahre der Exiſtenz des Fonds gezählt ſind nicht aufzugeben gewillt iſt
Die Angliederung empfiehlt ſich um ſo mehr als bereits ein anderer Fonds
nämlich der für die Errichtung des Reichstags in die Jnvalidenfonds Ver
waltung einbegriffen iſt Da der Reichsſchuldenkommiſſion außerdem eine
fortlaufende Kontrolle über die Verwaltung des Jnvalidenſonds zuſteht
und ſomit auch dem Reichstage die Möglichkeit der Beaufſichtigung der
Verwal des Witwen und Wailſenverſicherungsfonds gegeben wäre
würde ſich dieſe Regelung noch mehr empfehlen Ob ſie tatſächlich gewählt
werden wird bleibt abzuwarten Jedenfalls dürfte die Entſcheidung nicht
mehr allzulange auf ſich warten laſſen

Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen
Drei italieniſche Proſalegenden Euphroſyne Eremit Johannes König

im Bade herausgegeben nach einer Handſchrift des 15 Jahrhunderts
ſowie ferner England und Schottland in den engliſch ſchottiſchen Volks
balladen wurde Herrn Karl Kümmel aus Wolfhagen Heſſen Naſſau
bezw Herrn Wilhelm Hillmann aus Holdenſtedt Provinz Hannover
von der philoſophiſchen Falultät der hieſigen Univerſität der Doktorgrad
erteilt Zur Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie
trug heute in der Aula der Univerſität Herr Karl Beſſer approb Arzt
aus Quedlinburg ſeine JnauguralDiſſertation Verſuche zur Züchtung
der Choleravibrionen öffentlich vor Zur Erlangung der juriſtiſchen
Doktorwürde verteidigte heute in der Aula Herr Wolfgang Robert aus
Berlin ſeine Jnaugural Diſſertation Die Rückgriffshypothek nebſt den
der Diſſertation beigefügten Theſen

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Juli ſind von der mit dem Hygieniſchen Jnſtitut der
Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für auſteckende Krank
heiten 188 Proben aus dem Stadtbezirke Halle unterſucht worden Davon
rührten 75 aus den königlichen Kliniken 23 aus anderen hieſigen Kranken
häuſern und 90 von privaten Aerzten her U a wurden unter 109 Fällen
die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 34 mal Tuberkelbazillen nach
gewieſen während von 41 diphtherieverdächtigen Unterſuchungsproben 16
vrn 19 typhusverdächtigen 11 bakteriologiſch ſichergeſtellt wurden

Faſanenſtraße heißt wie eine Bekanntmachung der Polizei
Verwaltung in der vorliegenden Nummer beſagt die neu angelegte Ver
bindungsſtraße zwiſchen Reil und Platanenſtraße

Zoologiſcher Garten Das 27 EliteKonzert am Freitag aus
geführt von dem Leipziger TonkünſtlerOrcheſter wird zu einem Winzer
Feſt ausgeſtaltet werden d h es wird nach rheiniſcher Sitte von Küfern
im Nationalkoſtüm ein naturreiner Originalwein aus den Kellereien der
Firma Johannes Grün an drei Stellen vom Faß verzapft und zwar ein
1904 er Frankweiler zum Preiſe von 40 Pfg per Viertelliter und 20 Pfg
per Glas Eine herumziehende ebenfalls koſtümierte Prager Kapelle
wird während der Pauſen des Abend Konzertes das nötige zur Stimmung
beitragen Auch das Programm des Herrn Kapellmeiſter Günther Cobken
iſt natürlich auf das Winzerfeſt geſtimmt und bietet dementſprechend viele
rheiniſche Weiſen Bei Eintritt der Dunkelheit iſt eine Jllumination vor
geſehen und während des letzten Teiles des Konzertes wird wiederum ein
Brillant Feuerwerk auf dem erhöhten Bergabhang abgebrannt das von
jeder Stelle des Konzertplatzes aus aufs beſte verfolgt werden kann

Jn Bad Wittekind gibt morgen Freitag nachmittag die Kapelle
unſeres Füſ Rgts Nr 36 ein Sinfoniekonzert Einzelheiten aus dem
Programm finden ſich im Anzeigenteil

Jn Bruno Heydrich s Konſervatorinm hat der Unterricht in
allen Fächern am Mittwoch wieder begonnen Anmeldungen werden
räglich in den Sprechſtunden von 12 1 und 4 Uhr entgegengenommen

Halleſcher Schützenbund E Jn der Zeit vom 5H bis
7 ds Mts ſand auf dem Schießhaus Birkhahn das diesjährige
Königsſchießen ſtatt an dem ſich eine große Anzahl Mitglieder be
freundeter Schützengilden von Halle a S und Umgegend beteiligte Das
von Anfang bis zu Ende in außerordentlich harmoniſcher Weiſe verlaufene
Feſt wurde am Sonntag mit dem Preisſchießen eröffnet an welches ſich
am Montag vormittag ein vom bisherigen Schützenkönig Herrn C Georg in
Bauers Brauerei Ausſchank gegebenes Frühſtück anſchloß Darauf erfolgte
die Ausfahrt nach dem Schießhaus Birkhahn während welcher von den
Damen eines Mitgliedes den Teilnehmern Blumenſträußchen überreicht
wurden Nach der Königsparade wurde ſodann das Schießen fortgeſetzt
welches bei Schluß des Feſtes folgendes Ergebnis brachte Die Königs
würde zugleich mit dem von Herrn General von Bagenski ge
ſtifteten wertvollen Silber Pokal errang Herr re rer Richard
Schönbrodt mit 19 Ringen die Krouprinzenwürde Herr Reſtaurateur
Fr Garz mit 17 Ringen Weitere Preiſe auf die Königsſcheibe erhielten
die Herren Krüger und Schober ſen Auf Stand Meiſterſcheibe
aufgelegt erzielten die Herren Groß Brehna bei je 3 Schuß 60 Ringe
Torn Brehna 57 W Uhlig 57 Rohne und C Herbſt 56 auf
Stand Feſtſcheibe aufgelegt bei je 2 Schuß die Herren Reinicke 38
Katzenberg Brehna 38 W Lange Giebichenſtein 37 Dietze 37
H Uhlig 36 auf StandMeiſterſcheibe freihändig 3 Schuß die Herren
W Uhlig 53 Forbel Schkeuditz 53 Giertzſch 53 H Uhlig 51
Dr Rummel 51 auf Stand Feſtſcheibe ſreihändig die Herren
Dr Rummel 35 W Uhlig 33 H Uhlig 32 C Georg 32
Kauſmann 32 auf Feldſcheibe die Herren H Uhlig 51 Kaufmann
50 Hering 49 W Uhlig 49 Mohr 47 R Der Königs
parade folgte am Dienstag abend das übliche Königsmahl nach welchem
ein Feuerwerk und Sommerreigen das ſchöne Feſt beendete Aus Anlaß
des diesjährigen 24 Königſchießens iſt Herr Stadtverordneter E Kobert
ein Mitbegründer des Bundes wegen ſeiner hohen Verdienſte um das
Schützenweſen und namentlich um den Schützenbund zum Ehrenmitglied
des Halleſchen Schützenbundes ernannt worden

Reinlichkeit überall Man ſchreibt uns Eine dankenswerte
Einrichtung iſt in der Bedürfnisanſtalt am Leipziger Turm angebracht
worden indem für die Kloſetts die ſog Kloſettſchutzdecken Aesculap zur
unentgeltlichen Benutzung angebracht ſind Die Schutzdecken beſtehen aus
dünnem Papier auf Rollen und es legt ſich bei jeder Benutzung eine
friſche zweckmäßig geformte Papierdecke über die Sitzfläche Der Verwaltung
muß aus Reinlichkeits und Geſundheitsrückſichten für die Einführung dieſer
Neuerung Anerkennung gezollt werden Jn den anderen Bedürfnisan
ſtalten iſt die Einrichtung leider noch nicht zu finden

Der Allgemeine Halleſche Turnverein gegr 1861 gedenkt
fein diesjähriges Sommer und Kinderfeſt am Sonntag 12 Auguſt nach
mittags von 3 Uhr ab in Freybergs Garten abzuhalten Es finden Auf
führungen Wettſpiele Preiskegeln und Schießen ſowie die Verteilung der
Preiſe an die beſten Turner beim Wetturnen der Schüler und Zöglinge
ſtatt Das letztere wird ſchon am Freitag abends 8 Uhr in der Städtiſchen
Turnhalle am Roßplatz vor ſich gehen Freunde des Vereins und der
Turnſache ſind zu beiden Veranſtaltungen freundlichſt eingeladen Die
Anmeldungen zu dem vom 25 bis 27 d M zu Dürrenberg ſtattfindenden
Gauturnfeſt haben beim Allgemeinen Halleſchen Turnverein das erſte
Hundert bereits überſchritten darunter befinden ſich 20 Wetturner Weitere
Meldungen ſind möglichſt zu beſchleunigen

KriegerBegräbnis Verein Jn der Monatsverſammlung am
6 d Mts wurden drei Kameraden als Mitglieder neu aufgenommen
vom Vorſitzenden verpflichtet und ſeitens der Verſammlung mit dreifachem
Hoch begrüßt Sodann wurden Grüße einiger auf Reiſen befindlicher
Kameraden zur Kenntnis gegeben Nach Bekanntgabe mehrerer Einladungen
ſeitens hieſiger Kriegervereine wurde zur Teilnahme an der Schmückung
der Kriegergräber am 19 d Mts aufgefordert Treffpunkt 81 Uhr
Aktienbrauerei Sodann wurden noch interne Angelegenheiten erledigt

Chriftliche Vereinigung deutſcher Eiſenbahner Ortsgruppe
Halle a S Jn dieſer Woche findet die Zuſammenkunft am Freitag
10 Auguſt abends 8 Uhr im Hotel Zum Kronprinzen Kleine Klaus
ſtraße 16 ſtatt Gäſte ſind willkommen

Verunglücktes Pferd ute früh gegen 51 Uhr blieb das
Pferd eines Handelsmannes auf dem Marktplatze an der Ecke der
Schmeerſtraße in den Schienen der Stadtbahn mit dem linken Vordereiſen

hängen und kam dadurch zu Falle Nachdem es
lahmte es und mußte deshalb fortgeführt werden

Baumfrevel Jn der vergangenen Nacht gegen 4 Uhr ſind von

wieder aufgerichtet war

zwei jungen ca 18 19 Jahre alten Burſchen von den Bäumen der Vor
gärten Karlſtraße 10 11 25 27 29 und 31 mehrere größere Aeſte mut
willig abgebrochen und auf die Straße geworfen worden Die Täter ſind
von den Anwohnern geſehen aber nicht erkannt und bis jetzt auch noch
nicht ermittelt worden

Von einem Hunde gebiſſen Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr
wurde ein vierſähriger Knabe vor dem Grundſtück Schulſtraße 12 von
einem Hunde welcher ohne Maulkorb und ohne Aufſicht umherlief in die
rechte Schulter gebiſſen Der Knabe erlitt eine ca 2 om lange blutende
Wunde welche aber nach Anſicht des Arztes unbedeutend iſt

Waſſerrohrbruch Geſtern nachmittag gegen 7 z Uhr entſtand
vor dem Grundſtück Rathausſtr 16 ein Waſſerrohrbruch

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 32 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat Auguſt erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Auguſt nur 2 Pfg

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 8 Auguſt Dem Poſtaſſiſtenten Ernſt Jage eine T Jrm
ard Schillerſtr 23 Dem Syndikus der Landwirtſchaftskammer Hugo

Scriba ein S Wolfgang Blumenthalſtr 9 Dem Maler Max Kolwig ein
S Max Karlſtr 22 Dem Arbeiter Hermann Frommelt ein S Arno
Advokatenweg 20 Dem gepr Lokomotivheizer Franz d liga ein S Ger
e Leſſingſtr 8 Dem Arbeiter Hermann Hennig ein S Paul Fleiſcher
traße 3

Geſtorben 8 Auguſt Des Arbeiter Albert Thielicke S Willi 5 Mon
Körnerſtr 22 Des Maurer Albert Schütze T Liesbeth 6 Mon Eichen
dorffſtraße 4 Frl Hedwig Richter 27 Scharrenſtr 5/6 Der
Stations Aſſiſtent Franz Grimm 47 Trothaerſtr 77 Des Schloſſer
Paul Koch S Walter 10 Mon Oppinerſtr 8 Des Arbeiter Karl Preuße
S Ernſt 2 Woch Schillerſtr 37 Des Former Hermann Torge S Her
mann 2 Woch Weißenburgſtr 17

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 68 n Der Gärtner Franz Kirchhoff und

Anna Klaus Aſchersleben und Pfännerhöhe 11 Der Sattlermeiſter Max
Jentzſch und W Thieme Webau und Wörmlitzerſtr 8 Der Arbeiter
Oskar Göhre und Anna Retß Pomnitz und Neuegaſſe 1

Geboren 8 Auguſt Dem Schloſſer Emtl Hirche ein S Hermann
Böllbergerweg 20 Dem Kutſcher Karl Frauendorf eine T Emmy Tor
ſtraße 61 Dem Schmied Oskar Langlotz ein S Artur Torſtr 22
Dem Lehrer Paul Schäfer etne T Gertrud Schwetſchkeſtr I Dem An
ſtreicher Paul Ardelt ein S Walter Stretberſtr 7

Geſtorben 8 Auguſt Des Reſtaurateur Albert Schmidt T Gertrud
3 Mon, Liebenauerſtr 166 Des Modelltiſchler Auguſt Wehner T Frteda
7 Mon Torſtr 23 Katharina Dörner 12 Klinik Des Schloſſer
Emil Hirche S Hermann 2 Tage Böllbergerweg 20 Der Arbeiter Robert
Martin 17 Kltnik Die Wirtſchaftertn Luiſe Krähe 59 Klinik
Des Eiſendreher Karl Meſſerſchmidt Ehefrau Henrtette geb Loos 28
Klinik Des Poſtboten Hermann Reiher T Gertrud 6 Mon Bertram
ſtraße 15 Des Handarbeiter Robert Beyer S Paul 2 Mon Pfänner
höhe 29 Des Schloſſer Franz Ulrich T Helene 3 Mon Hirtenſtr 9

Anuswärtige Aufgebote
Edd Schneider Oswald Raſch und Minna Timplan Halle a S und

eritz

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Straßburg i Elſ 9 Auguſt Meldung des B Zwei

Gebrüder Gitt von denen der eine Kapitän in Nancy der andere
Medizinſtudent in Lyon iſt wurden als Bauern verkleidet bei
einer Belagerungsübung auf Fort Kronprinz bei Ars als Spione ver
haftet und nach Ars in das Kantonalgefängnis gebracht

Paris 9 Auguſt Meldung der Magdb Ztg Während die
ruſſiſche Regierung optimiſtiſche Berichte über die Staatseinahmen ver
öffentlicht ſieht man hier die Zukunft Rußlands in trübem Lichte Man
hebt hervor daß Rußland ſchon ſeit dem Jahre 1900 die Zinſen aus neuen

Anleihen beſtreitet daß die Staatseinnahmen tatſächlich zurückgehen
und daß in abſehbarer Zeit jede weitere Anleihe unmöglich iſt Nur
eine von der Duma rechtsgültig beſchloſſene Anleihe wird hier als durchführbar
angeſehen

Paris 9 Auguſt Meldung des B Genral Nsgrier
erklärte daß er vorgeſtern bei dem Duell mit Andrö abſichtlich zu
ſchießen unterlaſſen habe weil die von den Zeugen ſeines Gegners durch
geſetzten Bedingungen von lächerlicher Vorſicht zeugten Négrier hatte
die Benutzung der Ordonnanzrevolver mit ſechs Patronen und einem
Kugelwechſel auf kürzeſte Diſtanz gefordert doch wurde dies von gegneriſcher

Seite abgelehnt

Cartagena 9 Auguſt Wolff s Bur Nach neueren Meldungen
ſoll die Geſamtzahl der bei dem Untergange des Sirio überlebenden
Perſonen 522 die der vermißten 270 betragen

Petersburg 9 Auguſt Wolff s Bur Die Petersb Telegr
Ag iſt zu der Erklärung ermächtigt daß die von der Nowoje Wremja
verbreiteten Gerüchte über die unmittelbar bevorſtehende Einſetzung eines

Generaliſſimus für die Garde und die geſamte übrige Armee und
Uebertragung dieſer Stellung an den Großfürſten Nikolai Nikola
newitſch jeder Begründung entbehren Ob nicht doch die Nowoje
Wremja beſſer informiert iſt als die Pet Telegr Ag Red

Petersburg 9 Auguſt Pet Telegr Ag Bei der Feſtnahme
mehrerer Anarchiſten und Revolutionäre wurden Bomben mit
einem ſtark wirkenden Sprengſtoff angefüllt gefunden

London 9 Auguſt Meldung des B Das Haupt
ereignis der geſtrigen Regatta zu Cowes war die Wettfahrt um den
Pokal Kaiſer Wilhelms die bei wundervollem Wetter und unter
außerordentlich günſtigen Bedingungen glänzend verlief Acht Jachten

nahmen an der Wettfahrt teil Satanita Cetonia Clara Betty
Ereole Adela Coriſande und Eſpérance Die Jachten boten

ein prächtiges Bild dar als eine friſche Briſe ihre weißen Segel füllte
Nach einer brillanten Segelfahrt gewann Satanita den Pokal

Creole erhielt den zweiten Preis König Eduard hatte ſich mittags
mit einer glänzenden Geſellſchaft an Bord der Jacht Britannia begeben
von welcher aus er den Wettſeglern mit geſpannter Aufmerkſamkeit folgte

Auch König Alfons und Königin Viktoria befanden ſich unter
den Zuſchauern Der Siegerin wurden enthuſiaſtiſche Ovationen bereitet

Der Kaiſer bei der Familie Krupp
Eſſen 9 Auguſt Meldnng des B A Das Ruhrtal bei Hügel

war bei ſchönem Sommerwetter wegen der Ankunft des Kaiſers S auch
Deutſches Reich Red das Ziel außergewöhnlich zahlreicher Ausflügler

die allerdings wenig auf ihre Koſten kamen da infolge umfangreicher
Abſperrungen niemand nahe an den Bahnhof Hügel herankommen
konnte Auch an der Bahnſtrecke von Werden ab hatten viele Menſchen
Aufſtellung genommen um den kaiſerlichen Sonderzug vorüber
fahren zu ſehen An den Ufſern der Ruhr und allen Gebäuden bei

Hügel flatterien Fahnen und Wimpel dort wo die im Sonnenlicht ſilbern
glitzernden Wellen der Ruhr eine Krümmung machen prangte ein
Transparent mit der Jnſchrift Werden grüßt ſeinen Kaiſer Auf dem
Bahnhof Hügel waren die deutſche und preußiſche Flagge gehißt Der
Eingang zum Hügeler Park war einfach aber geſchmackvoll mit dunklen
Blattpflanzen dekoriert Um 32 Uhr lief der Kaiſerliche Sonderzug ein
dem der Kaiſer mit den Herren des Gefolges entſtieg Der Kaiſer der
einen ſehr friſchen und aufgeräumten Eindruck machte begrüßte ſehr
herzlich Frau Krupp und ihre Töchter die erſtere in graue
Seide gekleidet die jungen Damen in einfachen weißen Toiletten
Auch den beiden Schwiegerſöhnen der Frau Krupp
Legationsrat von Bohlen und Halbach und Regierungsaſſeſſor
von Wilmowski welch letzterer erſt geſtern von einer milttäriſchen
Uebung aus Schwedt zurückgekehrt war drückte der Kaiſer die Hand Der
Monarch trug Artillerteuniform auch die Herren von Bohlen und Halbach
und von Wilmowski hatten Uniform angelegt erſterer die der Badiſchen
Gardedragoner letzterer Artillerieuniform Vom Bahnhof fuhr der Kaiſer
mit Frau Krupp in einem Wagen im zweiten Wagen folgte Berta
Krupp mit Exzellenz von Lucanus im dritten Barbara Krupp
mit General von HülſenHäſeler Die übrige Begleitung des Kaiſers
etwa 50 Perſonen begab ſich zu Fuß nach Villa Hügel Kurz nach ſeiner
Ankunft wurde dem Monarchen von Frau Krupp der neue Eſſener Ober
bürgermeiſter Geheimrat Holle vorgeſtellt Jm Auftrage des Kaiſers legte
bald nach ſeiner Ankunft Flügeladjutant von Chelius einen Kranz aus
weißen Roſen mit weißer Schleife auf der ein goldenes W gedruckt war
am Grabe Friedrich Alfred Krupps nieder Auf Villa Hügel waren in
zwiſchen der Oberpräſident von Schorlemer und General Freiherr
von Büſing eingetroffen Heute abend wird auf den Höhen am Ruhrtal
ein großes Feuerwerk veranſtaltet werden auf der Ruhr werden zahlreiche
mit Lampions geſchmückte Boote gefahren werden Der Kaiſer wird ſich
das Feuerwerk von den Terraſſen der Villa Hügel anſehen

Bankhaus Paul Schauseil Co
alle a S Bitterfeld Delitzseh Eilenburg
An und Verkauf ron Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc etc

Dividende Zins Kurstür Proz termin S Notiz

Stadtanlieihen ete
Hall gonv 8 proz Stadt Anl v 1883 u S 97,506do proz Theat Anl v 1883 n 97 50do 0 tadt Anl v 1886 S u 3 97 500do do do v 1833 S u 97,506do 4proz V 1900 Ser I ank b 1906 u 4 7do do Ser II unk b 1907 u 4 1101,256do do Ser III U 2 98,60 bAkener 3 proz Stadt Anl u 8Erfurter 3f/ proz do S udo 4proz do V 1893 g m u o 4 101,750do do do V 1901 J m t 2 4 101,750Halberetädter 3 proz Stadt Anl vVerzch 3Naumburger do do u 8 96,500Zerbster do do v 19056 u V u 97Bu Cent d tanabr r 98,40B0 O n I 7Sächs 4proz lanäshaftl Pfkandbr u 4 108 800do 3 Proz do do u 3/ 98Bdo 3pr707 do do I u a 87Bdo proz Provinzial Anleihe Voersch 3Unstrut Reg Anl Bretl Nebras u 3 986

Anleihen industr Ges
Ammendortfer Papiertarik 4proz Oblig S u 4 100,750Bernb AMaschinenfabrik Obl rekz 103 n
Bruckdortf Nietlebener Braunkohlen Obl J u 4 100,300Consol Hall Pfännerschafts Aktien S u 4 1101626Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl S 9 n V 4 1016
Filenburger Kattun 4 proz Oblig i u wen
Eisenacher 4 proz KammgarnspinnereiOolig rokz mit 102 pr 2 U 102 506F Zimmermann Co Alaschin 4pr H A n 4 I101 50BGrube Glückant proz Oblig u ar 100,50 GHalle Hettstedter 3 proz Oblig S u 3 48do 4 proz do u 4 102BHall Strassenbahn 4proz do S u 4 100,50bKörbisdort Zueokerfabrik 4proz v 4 109 506Kyſt häuserhütte 4proz Hyp Anleihe 2 u 4Naumbnurg Braunk abg 4pr Hyp Aul S u 4 1100,306
Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv h u 4 1906do II rückz mit 102 proz u 1016Waldauer Braunkohlen 4proz do u 4 1026do do Oblg v 1902 n 4 100,256Werschen Weissenf Braunk 4 pr Obl 18590 u 4do do do do 1898 u J 4 1100 256do do do do 1902 u V 4 19016Zeitzer Parafün u Solarölfabrik Anleihe u 4 r

Aktien
Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 3 4 1565,500
Spar u Vorschuss hank Aktien 1905 2 4 576Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1904/05 15 4 273b2
Bernburger AMAnesohinonfabrik Aktien 1904 9 4Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1904 05 15 4 12356
Cönnern Malztfabrik Aktien 1904 05 10 4 1808
Dörstewitz Rattmannsdorf Braunk Akt 1904/05 2 ſ 4 55b7do Vorzugt Aktien 1904/05 4 50BEilenburger Kattun Mlanutsktur Aktien 1904 05 4 1125B
Eisenwerk Brünner Artern 1905 10 V 4 114967Feldschlösschen Branerei Aktien 1904 05 troo 4 35,30d7Glauzig Zuckertabrik Aktien 1904/05 2 4 11389 506
Halle Hettst E I A g 8 proz 1904 o 3 4 886Hallescho Aktien Bierbrauerei Aktien 1904/05 3 4 106 506

0 0 junge 4 105b2zHallesche Maschinenfabrik Aktien 1905 32 G 4 THallesche Strassenbahn Aktien 29 6 4 139b2zHallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 55 4 1136Hildebrandsche Mühlenwerke Aktien 190405 9 1409,256
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1904/05 3 4 1149,500Kytffhäuser Hütte Aktien 1904290 3 4
Landsberger Malzfabrik Aktien 1904 051 9 1 4 176B
Nanmburger Braunkohlen Aktien 1904/05 11 4 2089,50B
Niemberg Malztabrik Aktien 1904 051 5 4 1186Nienburger Schlossmälzerei Aktien 1904/05 6 101B
Riebecksche Montanwerke Aktien 1904/05 11 4 1213,50bzSächs Thür Brannk St Aktien 1908 4 105,506do do St Pr Akt I Em 1905 1do do do II do S 5 4 SWaldauer Brannkohlen St Aktien 1904/05 12 7 4 2560
Wegelin Hübner A G Aktien 1905 8 4 l146BWerschen Weissenfels Braunkohlen Akt 1904/05 16 5 4 267,606Zeitzer Maschinenbau Aktien Schaede 1204/051 7 z 4
Zoitzer Parafün u Solarölfabrik Aktien 1904 05 10 3j 4 181 75b2
Zuekerrattinerie Halle Aktien 190405 2 4 1566Bruckdortf Nietleb hergoanverein Kuxe 1oo o Zins 0 Z 20506
Konsolidierte Pfännersehaft Kux 30 7656
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Carboline zum täglichen Gebrauch für das Haar unentbehrlich
wirkt erfriſchend und erhält das Haar in ſeinem natürlichen üppigen Zu
ſtande Erhältlich in Apotheken Drogerien und Parfümerien oder vor
H H Warner K Co Schäfergaſſe 10 Frankfurt a M

Zeanin unübertroffen für Flammris Puddings Torten
verbeſſert Suppen Saucen Gemüſe mach
Kindermilch leichter verdanlich
U Pid 50 Pfg in Drog u KolonialwarengeſchäftEggert s Stärkelabrik laſſe a J

Kytfhäuser Technikum Frankenhausen
I dectaohe Fachabteillong fur den Bav von Hand wirt Masaninen
Angen Bagehtaeadeen Uertutraitior an Eettrotaadaikt

Bogernes Laboraterium

Waſſerſtände Am 8 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,44
Unterpegel 0,28 9 Auguſt Halle unterhalb 1,84 Trotha 1,78
8 Auguſt Bernburg 1,12 Calbe Unterpegel 0,72 Oberpegel 1,5Dresden 1,35 Magdeburg 1,16 78 t
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Freitag den 10

Sonnabend den N

Sonniag den 12

Vieo Verkaufsproise werden der Billigkeit

m

Mai nner
Normalhemden 85
Normalbeinkleider 85
Macco Unterhosen 95
Krawatten 40 25 18 9 Pf

Hlosenträger 38
Vorhemden 88 20 v
Hüte für Ierren uns 95
Männer Barchent Hemd 95

Weisses NMänner Iemd D
Taschentücher rot blau mode 20 Pf

Mannshosel a aden Größen 2

Arbeitsblusen egret

Wichsleder Zugstiefel

Wichsleder Schnürstiekel

Segeltuch Schnürschuhe w

Rossleder Schnürgtielel D
Boxcalf Schnürgtiefel 6
NManns Schürzen 60
Sport Vorhemden 38
Kragen Afach s ein 99 v

Frettag

Barchent Frauen Hemd

Kalmuk Unterr ock volle Weite 99 Pf

Länon Taschentücher

Bunte Anstandsröcke

Prauen Blusen auen Gröhen

Prauen Unterröcke

Kostüm Röcke

Segeltuch Schnürgtieſel

Wichsleder Schnürgtiefel

Boxcall Schnürgtielel

Leder Hausschube

Leder Spangenschuhe

Hausschürze du

Hausschürze gingen

Prauen Korvetts

Hauskleid a Steff

Schürzenstoſf ar 1 eine

Barchent 2 a zur Jace
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wegen Anfsehen erregen und eine

dauernde Reklamo unserer Firma bilden

rade
Prauenstrümpfe

Frauenstrümpfe

Paar 16 Pf

Paar 33 Pf

95

od 48 Pf

95
75

125 95

M

95

u
69

29

2

75 Pf

68 Pf

55
I

42

68

10 Auguſt Nr 185

gros
Verkaufstage

Arbeiter
FHandwerker

Kümder
Mütze ar Knaben 25
Ilüte für Knaben 65 Pf
Touristen Hemden a aneben I

Kinderhbemden weiß 46 Pf

Kinderlätzchen 5 p
Kinder Taschentücher 4 h
Knaben HIoSen i eibchen 35 95

Knaben Anzüge in allen Größen 2

Kinderkleidchen 60
Kinderkleidchen bis 6 Jehre

Rossleder Kinderstiefel

25/26 27/30 31/35

2 2 38Boxcalf Kindergtiefol

25 v 22 314 5
Knabenschürzen 45
Mädchenschürzen 28
Kinderhaarbänder 5 v
Matrosenmützen 33
IIosenträger ar neben

Sportgürtel ch

Auf alle Waren RabattMarken

Bettücher er
zetthezug u 2 aien 2

Jatz Betten ren en 1

Wäscheklammereen 8 vt

Judelrolle 23
Schrubber 14
Schubbürsten geren 18

Stubenbeven i en 99

Dmaille Dimer s 8
Nlesserkorb re 20
Küchenmesser

Waschständer

Hamburger

Engros
bagor

Gr Ulrichstr 60/61

Schlafdecke

Handtücher de 85
Piverne Bettſtellen 49
Wasserkannen es

Nachttöpfe weiß

Kaffeekannen

Terrinen es

Salz u Mehlmesten 28

Zuckerdosen m Dedel 20 Pf

Vahnengiesver

Mülchtöpfe 5 en

ovenweile eng
Pf

53

Be a

7 g ea R a Ai n r 3t y
r m vc nm J eT a

Halle a S

19

18

18
28 Pf

72

6 Pf

Pf

10
p

S Fär den Haus al
Tischtücher

Kaffeedecken

Strohsäcke

Quirl Garnitur z za 23

Anschmierbürsten

Waschbürsten e u p
Pierschrank

Wichskasten

Pinmachebüchsen

Bestecke

Wichwe

9 Wassergläver 45
16 Zätronenpresse 9

Doſen pr Handbeven geren 29

L Z

n V h e9 5
c

e 5 cl r

d e
We 93 Wer

e v

60 Wandschoner 28
95 Wachstuchspitze meter T p

Iäufergtofſf meter I8

Kleiderbürgte 16
Schaffnerkrügecneites p

Schneidebretter 10

28 Kleiderbügel en 10
16 Henkeltöpie nen 28

Fernruf 378

4 Pf Kalffeeflaschen Emaille 22 Pf

Ilaeſhens mittel
Frisehe Bier mandel O9 p
Knaekwurst Sinternere Pfund 72

Thür Blutwurst Pfund 50 Pf
Zwiebelleberwurstt un O
Speek fetter Pfund Pf
Rauehfleiseh Pfund 85 Pf
Sehinkenspeek piund I
Cervelatwurst Wirren Wind 85
Büchsenfleiseh find O8 p

Weintrauben 30

Sehmalz ſchneeweiß Pfund 55 Pf
Bauernwurst zen Piund T S
Braunsehw Mettwurst pune 88 v

Birnen Piund B
Aepfel Pfund 8 PfTafeläpfel piund I
Pllaumen Pfund 22 Pf
Titronen s eine O p
NMeuo Zwiebeln Pfund D f

Himbeersir up loſe Pfund 35 Pf
Graupen u Sorten vund Il v
Gries gelber Spelz Pfund 17 v
Puddingpulver 10 pag Z
Gebrannter Kaffee un 7 O
Gebrannte Gerste Pfund 15 Pf
Kakao garantiert rein Pfund Pf
Bloeksehokolade reren 98
Vanille 2 große Stangen O

kinmache Zuoker 19
in ganzen Broten Pfund

Reis piund 12 p
Kartoffelmehl Pfund l Pf
Pralinee Pfund 14
Konserven Mischung und O
Bonbon Mischung viund pr
Rote Grütze 10 Pack Pf
Tilsiter Käse Ptund 99 pr
Bdamer Läse Pfund 65 Pf

an g
Bartüsserstrasso 3/5

m
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